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An die
Schulleitungen der 

Schulen in Nordrhein-Westfalen

Schulverwaltungssoftware SchILD-NRW als Lieferprogramm für die Amtlichen Schuldaten ab dem Schuljahr 2008/09
Sehr geehrte Schulleiterin,

sehr geehrter Schulleiter,

mit Schulmail vom 11. Januar diesen Jahres hat Sie Herr Staatssekretär Winands über die Umstellung der Erhebung der Amtlichen Schuldaten (ASD) auf Individualdaten mit SchILD-NRW informiert und, soweit noch nicht eingesetzt, zur Nutzung eines elektronischen Schülerverwaltungsprogramms ermutigt.

Kern der ASD-Änderung ist die Umstellung von Schülersummendaten auf anonymisierte Schülerindividualdaten. Dieser Umstellungsprozess ist in der Kultusministerkonferenz vereinbart worden und findet schrittweise in allen Bundesländern statt.

Ab dem Schuljahr 2008/09 wird die Erstellung und Lieferung der Amtlichen Schuldaten ausschließlich über SchILD-NRW abgewickelt. Das heutige eigenständige Statistikprogramm ASDPC wird es dann nicht mehr geben.

Mit diesem Schreiben möchte ich Sie zum einen auf die jetzt vorliegende SchILD-NRW Version für das Schuljahr 2006/07 hinweisen und zum anderen über die nächsten Schritte der anstehenden Umstellung informieren.

SchILD-NRW für das Schuljahr 2006/07 wurde um statistikrelevante Eintragungsmöglichkeiten, die nach heutigem Stand Bestandteil des Statistikdatensatzes im Schuljahr 2008/09 sein werden, erweitert.

Sie finden in SchILD-NRW unter anderem ein neues Modul zur Verwaltung der Lehrkräfte. Der Informationsumfang entspricht in etwa dem, was Sie von ASDPC her kennen. Weiterhin gibt es ein neues Eingabeformular zur Eintragung von Schülerindividualdaten (Individual-Daten II). Dieses Formular beinhaltet Informationen, die bisher in SchILD-NRW nicht gespeichert werden konnten. 

Es empfiehlt sich, auch für Ihre laufende Verwaltung von Schülerindividualdaten künftig SchILD-NRW einzusetzen. Sie können hierfür aber nach wie vor auch ein Softwareprodukt Ihrer Wahl verwenden. Es muss allerdings sichergestellt sein, dass diese Software eine Schnittstelle zu SchILD-NRW besitzt, um so die anonymisierten Schülerdaten im Rahmen der ASD-Statistik liefern zu können.

All den Schulen, die noch keine elektronische Schülerverwaltung einsetzen oder nur eine rudimentäre Datenverwaltung in selbsterstellten Tabellen vornehmen, möchte ich nahe legen, bereits zum kommenden Schuljahr auf ein elektronisches System umzustellen. Zu Beginn des 2. Halbjahres des Schuljahres 2007/08 (Februar 2008) wird es eine für alle Schulen verbindliche Testdatenlieferung mit SchILD-NRW geben. Bis dahin haben Sie dann ausreichend Zeit, Ihren Datenbestand aufzubauen.

In der Vergangenheit haben Schulen, die keine elektronische Schülerverwaltung einsetzen, zum Zeitpunkt der Statistiklieferung ASDPC manuell mit Daten gefüllt. Das ist grundsätzlich auch bei SchILD-NRW möglich. Aufgrund der ungleich höheren Anzahl von einzupflegenden Daten ist das aus zeitökonomischer Sicht allerdings nicht sinnvoll.

Die ASD-Umstellung ist für alle Beteiligten ein Kraftakt. Die ADV-Fachberater und das Schulungspersonal für SchILD-NRW werden alles daran setzen, dass Sie die notwendige Unterstützung erhalten. 

Die ADV-Fachberater sind Ihnen bei Bedarf auch gerne dabei behilflich, SchILD-NRW auf dem Verwaltungsrechner Ihrer Schule einzurichten. Damit Sie ausreichend Gelegenheit haben sich mit SchILD-NRW vertraut zu machen, sollten Sie eine Installation spätestens zu Beginn des Schuljahres 2007/08 vornehmen.

Mit dem Einsatz eines elektronischen Schülerverwaltungsprogramms und der ASD-Umstellung auf Individualdaten ist die Erwartung verbunden, die schulinterne Aufgabenerledigung und die Statistikerstellung, dauerhaft  zu erleichtern.

Informationen zum Programm SchILD-NRW, zu den Ansprechpartnerinnen und Ansprechpartnern für SchILD-NRW und zu den Fortbildungsangeboten der Bezirksregierungen finden Sie im Internet unter www.svws.nrw.de. Bei Fragen zum Verfahren der ASD-Umstellung wenden Sie sich bitte im Ministerium für Schule und Weiterbildung an Herrn Bzdyk (Tel.: 0211/5867-3359, Email: heiko.bzdyk@msw.nrw.de) oder an Herrn Guhl (Tel.: 0211/5867-3591, Email: markus.guhl@msw.nrw.de).

Mit freundlichen Grüßen

Im Auftrag

gez. Knevels
(Wilhelm Knevels)










_888823453

